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SPD - Fraktion im Bezirksausschuss 22   
 

 
     München, den 15. Dezember 2007 

 
 
 

1000 Jahr- Feier Aubings im Jahre 2010 
 
Zum Schreiben von Dr. Klaus Bichlmayer vom 10. Dezember 2007 
Sprecher des Festkomitees zur 1000 Jahr- Feier der erstmaligen urkundlichen 
Erwähnung Aubings,  
 
 
 

Antrag: 
 
Der Bezirksausschuss 22 möge beschließen : 
 

1.) Der BA 22 begrüßt die Initiative zur 1000 Jahr- Feier der erstmaligen 
urkundlichen Erwähnung Aubings im Jahre 1010, die vom Archiv St. Quirin 
ausging und in einem „Festkomitee“ aus interessierten und engagierten 
Aubinger Bürgern seinen Niederschlag gefunden hat.  
Er begrüßt weiter, dass es durch intensive Forschungen durch diese 
Archivgruppe vor einiger Zeit gelungen ist, diese erste urkundliche Erwähnung 
überhaupt zu finden. 

 
2.) Mit den im Schreiben des Festkomiteesprechers vom 10. Dezember 2007 

formulierten Zielen für ein Ortsfest im Jahre 2010 besteht volles 
Einverständnis. 
Die erwähnten Vorarbeiten und Vorschläge werden für sehr positiv gehalten. 

 
3.) Der BA 22 ist gerne bereit, die Arbeit dieses Festkomitees in jeder Hinsicht zu 

unterstützen und stellt sich voll hinter diese Initiative. 
Der BA ist auch bereit, die Schirmherrschaft zu übernehmen. 

 
4.) Der BA 22 sieht es aber darüber hinausgehend weder personell noch 

organisatorisch  als seine Aufgabe an, die gesamte Planung, Vorbereitung 
und Durchführung für die Festwochen des Jahres 2010 selbst ohne dieses 
fachlich kompetent besetzte Festkomitee zu bewältigen. 

 
5.) Der BA würde es begrüßen, wenn für die Feier des 1000 Jahr-Jubiläums 

entsprechend dem Vorschlag des Festkomitees ein das Fest tragender Verein 
gegründet würde. 

 
6.) Die örtlichen Vereine, Pfarreien, Schulen und andere örtliche Institutionen 

werden gebeten, die Vorarbeiten für ein solches Fest im jeweiligen Bereich 
mitzutragen und bereit zu sein, sich für diese Feier zu engagieren und im 
Festkomitee mitzuarbeiten. 
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7.) Das bisherige Festkomitee wird gebeten, in enger Kooperation mit dem BA die 
bisherige geleistete Arbeit weiterzuführen und entsprechend den formulierten 
Zielen die 1000 Jahr- Feier vorzubereiten und durchzuführen. 

 
8.) Dazu sollten auch je ein Vertreter der im BA vorhandenen Fraktionen als 

Mitglied im Festkomitee teilnehmen. 
Außerdem sollte dem BA durch den Vorsitzenden des Vereins/Festkomitees in 
jeder zweiten BA- Sitzung persönlich und schriftlich ein Bericht über den Stand 
der Vorbereitungen gegeben werden. 

 
9.) Der BA hofft und wünscht, dass es auf diesem Wege gelingt, die Absichten 

des Festkomitees zu verwirklichen, nämlich 
- das Bewusstsein in der Aubinger Bevölkerung für die Geschichte 

Aubings zu wecken, 
- die Gemeinschaft der Bürger von Alt- und Neuaubing, vom Westkreuz 

sowie Lochhausen und Langwied zu fördern, 
- die Aubinger Identität auch für die Zukunft zu bewahren. 


